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D o r i a n  ( 1 0 ) ,  A l i c e  ( 1 0 ) ,  V i c t o r  ( 1 0 ) ,  J u l i a n  ( 1 0 ) ,  Le a  ( 1 0 ) ,  K a t j a  ( 1 0 ) , 

Va l e n t i n  ( 9 )  u n d  We n z e l  ( 1 0 ) 

H i e r  g e h t  e s  u m  d a s  M i t b e s t i m m e n . 

D e m o k r a t i e  -  M i t b e s t i m m e n

In einer Demokratie geht es um das Mitbestim-

men. In einer Demokratie sind alle Menschen 

frei und gleich, jeder von ihnen kann sich an der 

Politik beteiligen. Es gibt Politiker:innen, die 

Gesetze erlassen. Sie werden gewählt.

In der Politik werden viele Dinge bestimmt, 

die uns alle betreffen. Es sollen möglichst viele 

Leute mitbestimmen können. Außerdem sollen 

viele verschiedene Meinungen gehört werden. 

Man sollte zu vielen Themen Informationen 

finden können.

Uns ist es wichtig, dass wir mitbestimmen 

können und dass wir zusammenhalten. Uns alle 

interessieren verschiedene Dinge. Wir wollen 

uns mit den Dingen beschäftigen, die uns inter-

essieren.

In einer Demokratie sind alle unterschiedlich, 

und das ist auch gut so. Wenn es nötig ist, dass 

wir uns auf etwas einigen, können wir ab-

stimmen, aber auf jeden Fall sollten wir immer 

darauf achten, dass sich niemand beleidigt oder 

ausgeschlossen fühlt. 
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Edelsteine und Mineralien

American Football

Harry Potter und Zauberei

Kreatives Essen: 

Bienenspaghetti, buntes Sushi, 

lachende Zitrone..

D a s  s i n d  d i e  D i n g e ,  d i e  u n s  g e f a l l e n  u n d  i n t e r e s s i e r e n :

Ampeln

„Käseturm“

h  = 24m

l = 12m

b = 6m

Das Weltall
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O l i v i a  ( 9 ) ,  J o n a  ( 1 0 ) ,  C a r o l i n e  ( 1 0 ) ,  A n d r e a s  ( 1 0 ) ,  V i k t o r  ( 1 1 ) ,  N i k l a s  ( 1 0 ) , 

F l o r e n t i n a  ( 1 0 )  u n d  L a ra  ( 9 )

Menschen sind genauso vielfältig wie die Ge-

schmacksrichtungen von Eissorten.

Aber was bedeutet Vielfalt? Dass jemand vie-

le Falten hat? Nein. Dass jemand viel hinfällt? 

Auch nicht... Vielfalt bedeutet, dass einfach alle 

Menschen unterschiedlich sind, ebenso wie die 

Geschmacksrichtungen von Eissorten.

Wir haben eine Umfrage zum Thema Eis ge-

macht und gefragt, welche die Lieblingseissor-

ten sind. Hier gleich das Ergebnis:

H e u t e  w o l l e n  w i r  d e n  B e g r i f f  V i e l f a l t  e r k l ä r e n .

V i e l f a l t

Es haben 27 Personen mitgewählt.
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Vo n e i n a n d e r  l e r n e n :

Wir haben uns ein paar Sachen überlegt, in 

denen wir gut sind. Alle Sachen sind mindestens 

zweimal genannt worden. Und hier kommen 

sie: Fußball, Schwimmen, Nähen, Rechnen/Ma-

thematik und Turnen. Wir sind 8 Personen in 

der Gruppe.  Was wollen wir noch von anderen 

lernen? Zum Beispiel Programmieren, Nähen, 

Saxofon spielen, länger und schneller laufen, 

Handball spielen, am Eis tanzen.

Vielfalt ist gut, weil dadurch, dass wir alle unter-

schiedlich sind, können wir auch alle voneinan-

der lernen. Ohne Vielfalt gäbe es keine Zukunft. 

Wir Menschen können entscheiden, wie wir 

leben. Wenn wir alle gleich sind, gäbe es also 

keine Zukunft. Gott entscheidet nicht, was wir 

tun, sondern das tun wir selbst. Zum Beispiel bei 

einer Schularbeit: hätten alle dieselben Noten, 

hätten auch alle dieselben Fehler. Dann ärgert 

sich jede:r, ist böse auf den:die Lehrer:in, viel-

leicht gibt es eine Schlägerei. Außerdem lernt 

man nichts dazu!

Auch Menschen sind einzigartig. Ob groß oder klein, dick oder dünn, andere 

Hautfarbe oder anderes Geschlecht: Alle sind großartig, so wie sie sind.
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Va l e r i e  ( 1 0 ) ,  L i s e l o t t e  ( 1 0 ) ,  D i v i n e  ( 9 ) ,  L a ra  ( 1 0 ) ,  S e r h i i  ( 1 0 ) ,  To b i a s  ( 1 0 ) ,

B r u n o  ( 1 0 )  u n d  M a t e j  ( 1 0 )

Wir haben uns überlegt, was Gemeinschaft 

bedeutet. Gemeinschaft bedeutet für uns, dass 

man zusammenhält oder auch, dass man nett 

zueinander ist. Eine Gemeinschaft braucht auch 

Zivilcourage.

Q u i z :   Wa s  b e d e u t e t  Z i v i l c o u ra g e ?

A: dass man Lust hat, mit anderen zu streiten.

B: dass man sich in Krieg einmischt.

C: dass man den Mut hat, sich für andere einzu-

setzen.

D i e  Lö s u n g  s e h t  i h r  u n t e n  r e c h t s !

Was bedeutet Gemeinschaft für andere Perso-

nen? Wir haben eine Umfrage gemacht.

Hier unsere Ergebnisse: Teilen, Zusammenhalt, 

Zusammenleben, gegenseitig helfen, Team-

work... Wir haben bemerkt, dass das Ziel von 

all diesen Antworten ist, dass es allen in der 

Gemeinschaft gut geht! So ist es auch mit der 

Zivilcourage. Es ist aber nicht einfach, immer 

Zivilcourage zu zeigen. Man darf sich selbst 

auch nicht in Gefahr bringen, wenn es gefähr-

lich wird. Auch Hilfe dazuholen ist Zivilcourage! 

I n  d i e s e m  A r t i ke l  g e h t  e s  u m  Z i v i l c o u ra g e  u n d  G e m e i n s c h a f t .

Wa s  b e d e u t e t  Z i v i l c o u r a g e ?

Lösung: C: dass man den Mut hat, sich für andere einzusetzen.
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Also trau dich ruhig, andere um ihre Hilfe zu 

bitten! Wir wünschen uns eine Gemeinschaft, 

in der alle nett zueinander sind und wir finden, 

man sollte niemanden beleidigen. Wir finden, 

Hass soll in einer Gemeinschaft keinen Platz 

haben, aber man muss auch nicht mit allen be-

freundet sein. Freundlich sein kann man auch zu 

Menschen, die man nicht mag oder zu Fremden. 

Zivilcourage brauchen nämlich alle. Auch du 

könntest mal in eine Situation kommen, in der 

du Hilfe brauchst!

Es gibt viele Arten von Gemeinschaften, zum 

Beispiel Sportmannschaften, Fangruppen oder 

auch Klassengemeinschaften, Glaubensgemein-

schaften und Freundesgruppen oder Wohnge-

meinschaften. In jeder Gemeinschaft sollte man 

sich helfen und nicht andere Gemeinschaften 

oder Personen beleidigen oder ausschließen. 

Wenn du siehst, dass das passiert, dann trau 

dich zu helfen und zeige Zivilcourage!

Wir danken Ihnen, dass Sie das hier gelesen 

haben!

W i r  h a b e n  f ü r  e u c h  e i n e  B i l d g e s c h i c h t e  z u m  T h e m a  Z i v i l c o u ra g e  g e s t a l t e t , 

i n  d e r  i h r  s e h e n  kö n n t ,  d a s s  d i e  G e m e i n s c h a f t  m i t  Z i v i l c o u ra g e  b e s s e r  i s t !

Entschuldigung, 

wollen wir wieder 

Freunde sein?

Halt! Stopp!

Ja!

Du bist komisch!
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